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Seitenstreifen Kapellenstraße und Ausbau Husarenstraße in Rondorf 
hier: Anfrage der CDU-Fraktion aus der Sitzung der Bezirksvertretung Rodenkirchen 
vom 08.03.2010, TOP 7.2.4 
 
 
Auf ihrer Sitzung am 5. Oktober 2009 hat die Bezirksvertretung beschlossen, dass die 

Verwaltung, den Seitenstreifen zwischen Kapellenstraße und dem parallel verlaufenden 

Fuß- und Radweg vor der St. Georges Schule in Rondorf befestigen solle, aus folgendem 

Grund: Auf dem vorgenannten Seitenstreifen halten vielfach Eltern mit Pkw, um ihre 

Kinder vor der Schule abzusetzen. Der Streifen ist inzwischen erheblich ausgefahren und 

weist tiefe Furchen auf. Durch ein Befestigen können hier verbesserte Möglichkeiten für 

das Absetzen der Kinder geschaffen werden. Dadurch müssen nicht alle Fahrzeuge in die 

Husarenstraße einbiegen. Die dortige Kreuzung kann somit entlastet werden. Bis heute ist 

die Maßnahme noch nicht umgesetzt, augenscheinlich noch nicht einmal begonnen 

worden. 

 

Frage 1: 

 

Warum ist die Maßnahme noch nicht begonnen worden? 
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Antwort der Verwaltung: 
 

Zunächst musste geklärt werden, ob eine Möglichkeit besteht, diesen Bereich als 

"Parkstreifen" zu nutzen, da er die Funktion der Entwässerung übernimmt und nicht zur 

Überfahrung geeignet ist. Zudem liegt dieser Bereich teilweise noch im 

Zuständigkeitsbereich des Landesbetrieb Straßenbau NRW. 

 

Frage 2: 

 

Welche Schritte zur Umsetzung der Maßnahme sind ggf. verwaltungsintern noch 

vorzunehmen? 

 

Antwort der Verwaltung: 
 

Zurzeit laufen Abstimmungsgespräche um diesen Abschnitt in den Zuständigkeitsbereich 

der Stadt Köln zu bringen. Die Ausschreibungsunterlagen sind soweit fertig, sodass nach 

Sicherstellung der Finanzierung die Vergabe veranlasst werden kann. 

 

Frage 3: 

 

Für wann ist die Realisierung der Seitenstreifenbefestigung nun vorgesehen? 

 

Antwort der Verwaltung: 
 

Auf Grund der knappen Finanzlage muss die Umsetzung zunächst zurückgestellt werden, 

da es sich hierbei nicht um eine Maßnahme zur Vermeidung akuter Unfallgefahr handelt. 

Daher ist es zurzeit nicht möglich, einen Ausführungstermin zu nennen. Nähere 

Erläuterungen hierzu können der Mitteilung der Verwaltung zur Sitzung der 

Bezirksvertretung Innenstadt am 26.04.2010, TOP 10.2.1 (Auswirkungen der Einführung 

des Neuen Kommunalen Finanzmanagements auf das Budget des Amtes für Straßen und 

Verkehrstechnik im Bereich Unterhaltung Infrastrukturvermögen) entnommen werden. Die 

Verwaltung prüft, ob im Zusammenhang mit der Baumaßnahme Husarenstraße kleinere 

Lösungsmöglichkeiten realisiert werden können. 
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Frage 4: 

 

Wann wird mit der Maßnahme begonnen und wie lange dauert sie? 

 

Antwort der Verwaltung: 
 

Die Maßnahme "Ausbau der Husarenstraße entlang der englischen Schule" befindet sich 

zurzeit im Vergabeverfahren. Der Baubeginn ist für die erste Julihälfte 2010 geplant und 

wird voraussichtlich im September 2010 abgeschlossen. 

 

 
  
 


